
Abschlussbericht​
Erster Kinderrat Brüggen 

11. & 12. November 2025 
 
Ablauf des Projekts 
Der Kinderrat Brüggen ermöglichte den Schülerinnen und Schülern der Klassen 4a und 4b 
der Kreuzherrenschule in Brüggen, zu erleben, wie spannend und wirksam lokale 
Demokratie sein kann. 
Die 47 Schülerinnen und Schüler erfuhren am 11. November - dem ersten Tag des 
Planspiels - eine spielerische Einführung in die Bedeutung und Aufgaben der 
Kommunalpolitik. Dies geschah bereits in drei Fraktionen (Gruppen zu 13,14 und 20 SuS). 
Im Anschluss entwickelten die Schülerinnen und Schüler selbstständig in Kleingruppen 
Ideen, wie sie die Burggemeinde Brüggen verbessern möchten. Hier zeigte sich ihre 
Kreativität und die Fähigkeit, mit der eigenen Idee zu überzeugen; Kompromisse wurden 
geschlossen und die Ideen somit abgerundet. Sodann wurden die Ideen als Anträge 
formuliert. Dabei lernten die Schülerinnen und Schüler die politischen Formalitäten eines 
Beschlussvorschlages mit Begründung kennen. 
 
Am zweiten Planspieltag übernahm der Bürgermeister der Burggemeinde Brüggen, Marcel 
Johnen, die Begrüßung. Dies stellte eine große Freude für die Planspielerinnen und 
Planspieler dar, denn zusammen mit weiteren Kommunalpolitiker verschiedener 
Gemeinderatsfraktionen wurden die am Vortag erarbeiteten Anträge aller Fraktionen 
diskutiert und ein Stimmungsbild eingeholt. In der Gesamtheit der Anträge zeigte sich 
deutlich, dass Grundschülerinnen und -schüler eine dezidierte Vorstellung des 
Zusammenlebens in Brüggen besitzen. Den krönenden Abschluss stellte die fiktive 
Ratssitzung mit allen Schülerinnen und Schülern dar. Mit lebhaften Diskussionen und 
cleveren Fragen zeigte sich ein ausgeprägtes Interesse an der Debatte und dem 
inhaltsorientierten Austausch. Welche Beschlüsse der Kinderrat gefasst hat, ist im späteren 
Verlauf des Dokuments zu lesen. 
 
Das Projekt Kinderrat Brüggen wurde organisiert und durchgeführt von Politik zum Anfassen 
e.V. Einem Verein, der seit 2006 mit Planspielen, wie dem Kinderrat, Fundamente für mehr 
Beteiligung vor Ort legt - unabhängig, überparteilich und vielfach ausgezeichnet.​
 
Zum Abschluss möchten wir uns bei Gabriele Wintraken bedanken, die mit ihrem 
Engagement und ihrer Leidenschaft wesentlich zum Erfolg des Projektes beigetragen hat. 
Unser Dank gilt ebenfalls Christoph Illigens, der mit der Visualisierung des Kinderrates eine 
eindrucksvolle und ansprechende Form der Dokumentation geschaffen hat. Ebenso danken 
wir den Politikerinnen und Politikern, die sich ehrenamtlich bereit erklärten, den 
Schülerinnen und Schülern mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Ein wichtiges Zeichen, dass 
die Interessen der Kinder gehört werden. Zum Abschluss gilt unser Dank der Burggemeinde 
Brüggen und dem Kreis Viersen, die durch ihre Finanzierung dieses Projekt ermöglicht 
haben. 

  



Ergebnisse aus der Ratssitzung - Protokoll der Abstimmung zu den 
einzelnen Anträgen 
 
1. Antrag der Gruppe Die Top 12 zu Mehr digitaler Unterricht, weniger 
Papierverschwendung - Mehrheitlich angenommen​

 

2. Antrag der Gruppe Die Klassengemeinschaft zu Bäume pflanzen - mehrheitlich 

angenommen​

 

3. Antrag der Gruppe Die 13 entscheidenden Panther zu Hüpfkissen auf dem Schulhof 
von der Kreuzherrenschule Brüggen - mehrheitlich abgelehnt​

 

4. Antrag der Gruppe Die Top 12 zu Mülleimer in den Wäldern - mehrheitlich angenommen​

 

5. Antrag der Gruppe Die Klassengemeinschaft zu Fußballplatz ersetzen - mehrheitlich 

angenommen​

 

6. Antrag der Gruppe Die 13 entscheidenden Panther zu Spielplatz für Jugendliche ab 10 
- mehrheitlich abgelehnt​

 

7. Antrag der Gruppe Die Top 12 zu Mehr Bäume und Grünanlagen - mehrheitlich 

abgelehnt​

 

8. Antrag der Gruppe Die Klassengemeinschaft zu Fläche für ein Tierheim suchen - 
mehrheitlich angenommen​

 

9. Antrag der Gruppe Die 13 entscheidenden Panther zu Fahrradwege - mehrheitlich 

angenommen​

 

10. Antrag der Gruppe Die Top 12 zu Barrierefreie Schulen - mehrheitlich angenommen​

 

11. Antrag der Gruppe Die Klassengemeinschaft zu Schwimmbad/Freibad - mehrheitlich 

angenommen​

 

  



12. Antrag der Gruppe Die 13 entscheidenden Panther zu Spielstraßen - mehrheitlich 

angenommen 

 
Weitere Ideen, die von den Projektteilnehmerinnen und -teilnehmern 
vorgeschlagen und im Originalwortlaut übertragen wurden: 
 

1.​ Eine kleine Sporthalle, in der man viele verschiedene Sportarten machen kann, wie 
Fechten oder Turnen. 

2.​ Ein Kletterwald, er soll so ähnlich wie in Nettetal aussehen. 
3.​ Ein 3m Sprungturm.  
4.​ Neue Stühle in der Schule.  
5.​ Dass neben dem Schwimmbad eine Pommes-Bude hinkommt mit Pommes und 

Burger und Nuggets, Eis und alles kostet, wenn es geht: Pommes groß. 
3,00€,Pommes klein 1,50€, Burger 2,00€, Nuggets 1,50€ und Eis 2,00€. 

6.​ Eine Sporthalle mit Kletterwald.  
7.​ In Brüggen fahren die Autos sehr schnell, sie halten sich nicht an die Regeln. Ich 

wünsche mir mehrere Blitzer am Kinderheim, bei Rewe und an der Schule.  
8.​ Kiosk neben der Schule. 
9.​ Das Schwimmbad erweitern und einen 3 Meter Turm reinmachen.  
10.​Eine neue Ampel, wo der Zebrastreifen steht, weil alle Autos durchfahren.  
11.​Mehr Toiletten in der Schule.  
12.​Ein Süßigkeitenladen.  
13.​Fußballstadion.  
14.​Videospiele und Filmmuseum. 
15.​Ein Fortnitemuseum.   
16.​Trampolinpark.  
17.​Indoor Spielplatz.  
18.​Sprungturm auf dem Schulhof.  
19.​Crossstrecke für Motorräder und Fahrräder von 16-20.  
20.​Ein toter Baum = Neuer Baum.  
21.​Bessere Fußgängerwege.  
22.​Programme gegen Lebensmittel wegschmeißen.  
23.​Mehr Bäume.  
24.​Mehr Jugendschutzprogramme für Handy-Sucht.  
25.​Mehr Freizeiträume für Kinder und Jugendliche.  
26.​Ein kostenloses Kino.  
27.​Tierfreundlicher sein.  
28.​Weniger Haarstudios in Brüggen.  
29.​Weniger Autofahren.  
30.​Mehr Fahrradwege.  
31.​Umweltfreundlicher sein.  
32.​Bequeme Schulstühle.  
33.​Weniger Medien für Jugendliche.  
34.​Weniger Stromkosten.  

  



35.​Eine riesige große Spielstraße.  
36.​Ein Trampolinpark.  
37.​Schöne Wege ohne Autos.  
38.​Weniger Lebensmittel aus anderen Ländern kaufen.  
39.​In der Schule mehr Spielsachen.  
40.​Sportstudio für Kinder.  
41.​Tierpark.  
42.​Mehr Kostenlose Hobbykurse.  
43.​Mehr Sachen für Sportvereine. 
44.​Hundeschule.  
45.​Ein Galaxy Spielplatz.  
46.​ Ein Trampolin auf dem Schulhof, Kreuzherren Schule Brüggen.  
47.​Ein neuer Schulhof, Kreuzherren Schule Brüggen.  
48.​Ein großes Klettergerüst auf dem Schulhof an der Kreuzherren Schule Brüggen.  
49.​Ein neuer Spielplatz in Brüggen.  
50.​Ein Spielplatz für Kinder von 0-7 Jahren in Brüggen.  
51.​Ein neuer Basketballkorb für die Kreuzherren Schule Brüggen.  
52.​Eine Seilbahn in Brüggen.  
53.​Ein Klassenraum.  
54.​Ein 3D Raum.  
55.​Eine neue Musik. 
56.​Eine neue Tafel. 
57.​Eine neue Sporthalle.  
58.​Auto Park.  
59.​Motorpark.  
60.​Trampolin Park.  
61.​Lego Laden.  
62.​Weicher Boden am Klettergerüst.  
63.​Am Kletterwald.  
64.​Ein Star Wars Park.  
65.​Neuer Spielplatz.  
66.​Hotel.  
67.​Ein Snack Laden.  
68.​Videospiele Freizeit.  

     
 

  


